
 
 

BPW Clubanlass Cybersecurity – ein Thema, das uns alle betrifft - mit Dania Werren 

Von Claudia Schären – 26. August 2026 

Am Dienstag, 25. August 2026, trafen sich 31 Personen zum Clubabend des BPW Olten 
in der Schlosserei by Aaria. Da der Anlass als PartnerInnenanlass ausgeschrieben war, 
durften wir neben 21 Frauen auch 9 Männer begrüssen. Der fast vollzählige Vorstand 
(Wiebke Steinfels, Gisela Kamber, Nicole Grütter und Claudia Schären) freuten sich 
über die rege Teilnahme.  

Mit Dania Werren, COO und Mitglied der Geschäftsleitung von baseVISION AG in 
Olten, konnten wir eine ausgewiesene Expertin für das Thema Cybersecurity gewinnen. 
Mit viel Fachwissen, anschaulichen Beispielen und einer verständlichen Sprache gelang 
es ihr, uns während knapp einer Stunde einen spannenden Einblick in die zunehmend 
komplexe Welt der digitalen Bedrohungen zu geben. 

Cyberkriminalität macht längst nicht vor der Schweiz halt. Wie aktuell und relevant das 
Thema ist, zeigen auch die Zahlen des Bundesamts für Cybersicherheit: Im zweiten 
Halbjahr 2025 gingen dort über 29'000 Meldungen zu Cybervorfällen ein. 

Dania Werren erläuterte uns die wichtigsten Begriffe und zeigte anhand konkreter 
Beispiele auf, wie Cyberkriminelle vorgehen. Dazu gehören etwa Phishing – gefälschte 
E-Mails oder Telefonanrufe, mit denen persönliche Daten erbeutet werden 
sollen, Ransomware, also Schadsoftware, die Systeme oder Daten eines 
Unternehmens verschlüsseln kann, sowie der zunehmende CEO Fraud. Dabei geben 
sich Kriminelle beispielsweise als Vorgesetzte oder Lieferanten aus und versuchen, 
Mitarbeitende zu Zahlungen oder anderen Handlungen zu bewegen. 

Besonders eindrücklich war die Erkenntnis, dass Cybersecurity auf drei Ebenen gedacht 
werden muss: Technologie, Daten und Mensch. Gerade der Faktor Mensch spielt dabei 
eine zentrale Rolle. 

Dania gab uns zahlreiche praktische Empfehlungen mit auf den Weg: mehrstufige 
Anmeldungen verwenden, Zugriffsrechte gezielt beschränken, Systeme und Programme 
regelmässig aktualisieren und bei verdächtigen Nachrichten oder Aufforderungen 
aufmerksam bleiben. 

Ebenso wichtig sei eine offene No-Blame-Kultur. Fehler können passieren – 
entscheidend ist, dass Mitarbeitende verdächtige Vorfälle sofort melden und keine 
Angst davor haben, einen Fehler zuzugeben. So können Schäden oft noch verhindert 
oder zumindest begrenzt werden. 

Dania Werren ist es hervorragend gelungen, ein komplexes und manchmal abstraktes 
Thema auf verständliche und praxisnahe Weise zu vermitteln. Nach knapp einer Stunde 
war klar: Cybersecurity ist längst nicht mehr nur eine Aufgabe der IT-Abteilung, sondern 
betrifft uns alle. 



 
 

Den Abend schlossen wir bei einem feinen Nachtessen mit angeregten Gesprächen ab. 

Ein herzlicher Dank an Dania Werren für den spannenden und lehrreichen Abend – und 
an alle Teilnehmende für das grosse Interesse und den gelungenen Austausch. 

 

 


